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MAGDEBURG

15-Jähriger wird 
vermisst

Leipziger 
Straße (kl). 
Der 15-jäh-
rige Alim-
khan Khiz-
riev wird seit 
dem 24. No-
vember ver-
misst. Nach 
einem Streit 
mit seiner 
Mutter ver-
ließ der Jun-
ge russischer 
Abstam-

mung die Wohnunterkunft 
in der Grusonstraße und ist 
seitdem nicht auffindbar. 
Alimkhan ist zirka 1,67 Me-
ter groß. Als er die Wohnung 
verließ, trug er eine braune 
Lederjacke, eine hellblaue 
Jeans und Sportschuhe der 
Marke „Nike“. Wer Hinweise 
zu seinem Aufenthaltsort ge-
ben kann, meldet sich bei der 
Kripo Magdeburg unter der 
Rufnummer 5461740.

Straße wird 
voll gesperrt

Altstadt (kl). Aufgrund von 
umfangreiche Arbeiten an 
einem Gashausanschluss 
muss die Haeckelstraße in 
der kommenden Woche für 
den Autoverkehr komplett 
gesperrt werden. Die Umlei-
tung erfolgt in beide Fahrt-
richtungen über die Bahn-
hofstraße, Keplerstraße und 
Otto-von-Guericke-Straße.

Busverkehr wird 
umgeleitet

Buckau (kl). In der kom-
menden Woche werden auf 
der Schönebecker Straße 
Gleisarbeiten durchgeführt. 
Während die Straßenbahn-
linien weiterhin regulär ver-
kehren, kommt es aufgrund 
der nötigen einseitigen Stra-
ßensperrung für den Autover-

kehr zu Änderungen für die 
Buslinie 92 in Richtung We-
sterhüsen. Ab der Haltestel-
le Warschauer Straße fahren 
die Busse über die Doden-
dorfer und Salbker Straße. 
Um die ausgelassenen Hal-
testellen Thiemstraße, Neue 
Straße und Buckau/Was-
serwerk dennoch erreichen 
zu können, wird eine Er-
satzhaltestelle an der Kreu-
zung Schönebecker Straße/
Schanzenweg/Alt Fermers-
leben eingerichtet. Die Fahr-
gäste können dort in die Linie 
92 in Richtung Kannenstieg 
umsteigen. 

Otto geht in die 
sechste Runde
Magdeburg (kl). Anlässlich 

des 5. Geburtstags der Otto-
stadt-Kampagne verkün dete 
die Stadt, dass die Werbe-
maßnahme für Magdeburg 
fortgeführt wird. Wirtschafts-
beigeordnete Rainer Nitsche: 
„Der Titel soll weiterhin neu-
gierig machen. Wir lassen 
nicht locker und wollen mit 
der Kampagne bundesweit 
und international noch mehr 
Aufmerksamkeit auf die Ot-
tostadt Magdeburg lenken.“

Mobiler Service 
entfällt weiter
Magdeburg (kl). Auch in 

den kommenden zwei Wo-
chen können die Standorte 
des Mobilen BürgerBüros 
krankheitsbedingt nicht be-
dient werden. Betroffen sind 
Bürger, die den Service am 
10. Februar in Beyendorf/
Sohlen sowie am 12. Februar 
in Westerhüsen/Salbke nut-
zen wollten. An den Stand-
orten beantragte Dokumente 
können im BürgerBüro West 
abgeholt werden. Die Bür-
gerBüros Mitte, Nord, West, 
Süd und Ost sind weiterhin 
geöffnet. Jedoch ist der Ser-
vice auch hier durch den 
erhöhten Krankenstand der 
Mitarbeiter erheblich einge-
schränkt.

Altstadt (sn). 40.000 Euro 
sind bereits gesammelt, 
200.000 Euro werden benö-
tigt: Das alte Portal der 1964 
zerstörten Katharinenkir-
che soll in das Magdebur-
ger Stadtbild zurückkehren. 
„Mit dem Wiederaufbau ge-
lingt es vielleicht, eine alte 
Wunde, die noch nach der 
Zerstörung der Innenstadt 
1945 ins Stadtbild geschlagen 
wurde, zu heilen“, sagt Hein-
rich Sonsalla. Der Wobau-
Geschäftsführer ist Mitglied 
eines Kuratoriums, welches 
das Projekt begleitet. Am 
Mittwoch trafen sich die 
Mitglieder und Experten im 
Naturstein- und Baubetrieb 
Paul Schuster in der Mün-
chenhofstraße. Schuster hat-

te beim Abriss der Kirche die 
Steine des Portals gesichert. 
Ohne seinen Einsatz wären 
sie mit ziemlicher Sicherheit 
verloren gegangen. 

„Die Steine sind numeriert 
und wir haben schon einmal 
vorgepuzzelt. Was fehlt sind 
die beiden Halbreliefs mit 
den Engeln. Wahrscheinlich 
befinden sich diese noch im 
Technikmuseum. Da müs-
sen wir uns nochmal auf die 
Suche machen“, sagt Frank 
Schuster. Geklärt werden 
müsse auch noch, wie das 
Portal stabilisiert werden 
soll. Denn freistehend könne 
es nicht aufgebaut werden. 
So sollen die Steine an einer 
Betonwand Halt bekommen. 
Doch auch dies sei eine kniff-

lige Angelegenheit, da das 
Portal nicht völlig symme-
trisch sei. Vom Beton soll aber 
möglichst wenig zu sehen 
sein. Steht das Portal wieder, 
könne man hindurchlaufen. 
Ein Ort ist bereits gefunden. 
Es soll am Kathrinenturm in 
unmittelbarer Nähe zum ur-
sprünglichen Standort wie-
der aufgebaut werden. „Wir 
wünschen uns, dass der Wie-
deraufbau bis Herbst 2016 
gelingt“, sagt Klaus Zimmer-
mann, Bürgermeister, städti-
schener Beigeordneter und 
Vorsitzender des Kuratori-
ums. Dann jährt sich zum 50. 
Mal die Zerstörung des letz-
ten Restes der Katharinen-
kirche. Voraussetzung sei 
aber, dass genügend Spen-

dengelder gesammelt wer-
den. Die Landeshauptstadt 
hat hierfür bei der Stadt-
sparkasse ein Spendenkon-
to eingerichtet. Unter dem 
Stichwort „Spende für das 
Katharinenportal“ kann die 
finanzielle Unterstützung auf 
das IBAN-Konto DE02 8105 
3272 0014 0001 01 überwiesen 
werden.

Für den 11. April ist ein 
Katharinenfest im Nordab-
schnitt des Breiten Weges ge-
plant. Von 11 bis 13 Uhr wird 
es jede Menge Informationen 
zu dem geplanten Projekt 
geben. Unter anderem wer-
den an diesem Tag auch die 
geretteten sakralen  Gegen-
stände aus der Katharinen-
kirche zu sehen sein.

Ein Stück Stadtgeschichte
Katharinenportal soll wieder aufgestellt werden

Frank Schuster (li.) und Klaus Zimmermann (re.) vergleichen das Bild des Katharinenportals mit den Einzelteilen.

Am Sonntag 
heiter

bei 4 Grad

Kunstmuseum (kl). 
Zu einem Gespräch mit 
Markus Draper lädt das 
Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen am 
kommenden Mittwoch, 
11. Februar, ab 19 Uhr ein. 
Der 1969 in Görlitz gebo-
rene Künstler ist gegen-
wärtig mit 17 Gemälden 
im Museum präsent. Un-
ter dem Titel „Demotape“ 
sind sie in der Ausstellung 
„daily memories“ zu se-
hen. Thematisch blickt er 
darin auf die großen De-
monstration in Leipzig am 
9. Oktober 1989, an der er 
selbst teilnahm. Die Kund-
gebung wurde durch zwei 
Oppositionelle von einem 
Kirchturm aus gefilmt. 
Markus Draper hat dieses 
filmische Dokument für 
seine Arbeit genutzt. Am 
Mittwochabend wird er 
in der Reihe „Dialog“ im 
Kunstmuseum nicht nur 
über diese Werke spre-
chen, sondern auch wei-
tere Arbeiten vorstellen.

Dialog mit 
einem Künstler

TIPP

WETTER

Wer weiß, wo 
sich der Junge 
aufhält?

SIMPLY CLEVER

Der neue

Fabia 3 Combi
ab sofort bei uns erhältlich

 
MAGDEBURGER FLEISCH- UND WURSTWAREN GMBH

Delikata Magdeburg:
Breiter Weg 249  5 61 90 25
Halberstädter Str. 127  60 24 22
Allee – Center  5 62 01 39
Gr. Diesdorfer Str. 169  7 39 24 15
Hopfenbreite 10  6 22 71 88
Kaufland, Lübecker Str. 122  2 54 45 95
Leiterstraße 3b  5 55 60 45
Olvenstedter Chaussee 127  5 06 98 03
Norma Markt Brenneckestr.  6 28 39 53
Kaufland 
Halberstädter Straße 0151 - 44010370

Werksverkauf jeden Freitag von 7–18 Uhr
Liebknechtstraße 40            56 30 68 82
Delikata Niederndodeleben:
NP- Markt 039204 631 40

 Schweine-  4,99 x/kg
 Schnitzel 

 Schnitzel-  4,99 x/kg
 gehacktes

 Gulasch und  4,99 x/kg
 Geschnetzeltes 
  frisch aus dem Schweineschinken

 Kalbsfleisch- 0,99 x/100 g 
 leberwurst 
  frisch, mit Fleisch vom Schwein und Kalb

 Fleischkäse  0,89 x/100 g
 Kassler  1,99 x/kg

 Rippchen

Angebot der Woche
09.02. – 14.02.2015

Jetzt
Dauerkarte
sichern!

Rückrundenkarte
schon ab 35,00 Euro!

Tickets erhalten Sie exklusiv in 
der FCM-Geschäftsstelle

in der Friedrich-Ebert-Straße 62 
in 39114 Magdeburg! 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 
10 bis 17 Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr

1.fcmagdeburgwww.fc-magdeburg.de

Sichere Dir jetzt
Deinen Stammplatz!

1_FCM

 03 91 / 81 87 50
Berliner Chaussee 116

39114 Magdeburg

- VW-AUDI & Nutzfahrzeug-Service
- Karosseriearbeiten aller Art
- Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
- Hol und Bringedienst
- Autovermietung

GmbH

www.autohaus-city.de

IHR zuverlässiger Partner seit 1990 in Magdeburg

www.bauen-magdeburg.de

Massivhaus

Besuchen Sie uns 
im Musterhaus.

Jeden Sonntag 
von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Neptunweg 19E/ 
Ecke Hektorweg
39118 Magdeburg
Telefon: 
0391 - 60 777 600
Mail: kontakt@
bauen-magdeburg.de

www.autohauspohl.de
Burg * Magdeburg * Schönebeck

Sie werden unseren Service lieben.

Der Neue
AUDI Q3

Ab sofort bei uns 
im Autohaus!

Ihr starker Partner –
mit vier starken Marken!

Werner-von-Siemens-Ring 5 • 39116 Magdeburg

0391/6099-0
www.voets-md.de

Audi
Vorsprung durch Technik

Mit ´ner Million
 lebt´s sich gut!

Stimmt! Denn bei uns können Sie mit einer Anzeige
jede Woche (Mi. + So.) über 1 Million Haushalte erreichen.


